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Noch: XI. Die Wahlen zum Deutschen Reichstage.

Ergebnisse der Reichstagswahlen für die

Gegenstand I. Legislatur« 
Periode 
(1871), 2. Legis- 3. Legis- 4. Legis- i. Legis-Legis- 7. Legis.

der mit Ein« 
rechnung der 

Ergebnisse
latur- latur- latur- latur- latur- latur-

N achweisunge n. Periode Periode Periode Periode Periode Periode
in Elsaß« (1874). (1877). (1878). (1881). (1884). (1887).
Lothringen.

1 2 3 4 5 ü 7 8

Noch: III. a. Zahl der Wahlkreise in welchen auf Kandidaten der betreffenden
Partei fielen:

/ 25, i bis 40, o "/o der gült. Stimmen 59 39 68 46 49 37 38
National. (40,1 » 45,0 "/§ » » » 13 12 20 22 15 26 14

liberal, (45,1 » 50,o°/o » » » 18 15 21 36 18 26 14
für 1871 )50,I » 55,0 o/o » » » 16 26 88 22 11 19 20

bis 1818 °uch)55 l » 60,0o/o » » »
liberal ohne

nähere Bezeich«/00,1 » ?5,0 /o " " ^
16
33

18
48

18
32

16
33

8
9

8
7

23
30

„u»g>> (75,1 u. mehr o/o » » » 44 43 22 14 2 3 13
Summe dieser Wahlkreise 199 201 219 189 1 12 128 152

(Deutsche) /25,ibis40,o"/odergült.Stimmen 14 12 ' 19 18 22 16 68 59
Fortschritts-140,1 » 45,o"/o » » »

Partei/ 145,i » 50,»o/o » » »
9 8 11 6 15 8 28 19
5 6 9 7 17 13 16 12

für 1881 >50,1 » 55,0 °/o » » » 7 4 5 6 9 9 20 6

von 1884 ab ^60,1 75,yO/o ^ »
10
17

4
25

3
10

6
4

10
II

6
12

7
3

1
4

Deutsch- (75,i u. mehr0/o » » » 4 4 1 — 1 2 — —
freisinnig^) Summe dieser Wahlkreise 68 63 58 47 85 66 142 101

/25, i bis 40,0 o/o der gült. Stimmen 24 31 31 25 18 16 20
140.1 45,o o/o »2 »
145.1 » 50,0 o/o v .»

12 8 3 8 9 5 10
8 12 11 7 5 10 3

.....  ,50,i » 55,o°/o » » »
Zentrum ^ » » »

13 6 10 8 5 5 8
9 8 7 10 8 4 4

,60,i » 75,o o/o » » »
(75,i u. mehr o/o » » »

24 23 27 25 15 19 29
15 53 48 48 69 66 49

Summe dieser Wahlkreise 105 141 137 131 129 125 123
/25, i bis 40,oo/o dergült. Stimmen 5 1 2 3 3 3 3
(40,i » 45,<>o/o » » » 1 I 2 1 1 2 1
145, i » 50,0 o/o » » » 4 6 6 5 4 2 4

„ , -50, i » 55,o o/ » » »
P°l°n <55>,60>/o» » » 2 2 2 2 3 4 1

l 2 1 1 — —
,60,1 » 75,o"/o » » » 7 3 4 6 3 4 9
(75,i u. niehro/o » » » 4 7 8 5 8 8 3

21Summe dieser Wahlkreise 24 22 24 23 23 23

/ 25, i bis 40, v o/o der gült. Stimmen 12 29 32 21 22 27 34
140,1 » 45,o o/o » , »
z45,i » 50,o o/o » » »

2 3 5 lO 3 8 5
2 3 5 7 5 4 5

Sozial- ,50,i » 55,» » »
demokraten ^,55,1 » 60,o o/o » » »

l 4 7 1 4 4
— 2 l I 4 1

,60,1 » 75,»o/o » » » I I 2 — 1 1
(75,i u. mehr o/o » » » — I — —

48
—

Summe dieser Wahlkreise 18 43 52 40 30 bO

, 25,i bis 40,0 o/o der gült. Stimme» 1 — 1 5 9 8 7
l40,i , 45,»°/o » » » 2 2 — 2 1 2 1
145,i » 50,»o/o , » » — 1 3 1 2 2 1

Volkspartci. 50,1 » 55,»°/« » » » — — 1 — > 2 —
>55,1 » 60,o°/o » » » — "T" 2 .— —
(60,i » 75,o °/o » » » — ! —

5 8
I — —

Summe dieser Wahlkreise 3 3 16 14 9
Aje als »liberal« (ohne nähere Bezeichnung) angegebenen Kandidaten sind für 1871 bis 1878 den 

Nationalliberalcn hinzugerechnet/ für 1881 sind dieselbe» auf Grund nachträglicher Mittheilungen auf besinn,nte 
Parteien vertheilt und fielen dabei hauptsächlich auf die Nationalliberalen und die liberale Vereinigung. Für 
1884 und 1887 sind bei den Nationalliberalen auch die »gemäßigt liberalen« Kandidaten mitgezählt.

2) Unter den Deutschfreisinnigen sind für 1884 und 1887 auch die als »fortschrittlich liberal- ange­
gebenen Kandidaten enthalten.


